
Wettbewerbsvorteil  
durch Climate Action?

#stadtderbegegnung

Klagenfurt, Österreichs einzige Stadt in der EU-Cities Mission „100 klimaneutrale  
und smarte Städte bis 2030“, stellt sich die Frage, wie Climate Action zum echten 
Wettbewerbsvorteil für den Standort werden kann.

Unter dem Titel „Klagenfurt moves forward – Wettbewerbsvorteil durch Climate 
Action?“ laden die Mission Facility Austria in Kooperation mit der Abteilung für Klima- 
und Umweltschutz der Stadt Klagenfurt Sie herzlich zu einer Dialogveranstaltung am 
28. September von 9:00 bis 16:00 in Klagenfurt in Veranstaltungszentrum Lakeside 
Spitz ein.

Vertreter:innen von Stadt, Land, Bund, EU, Wirtschaft, Wissenschaft und Zivilgesell-
schaft diskutieren mit Expert:innen aus dem nationalen und internationalen Umfeld, 
wie Climate Action strategisch in der Stadt und der Region verankert ist und durch 
starke Partnerschaften getragen werden kann.

Mit freundlichen Grüßen

Michael Ploder 
Mission Facility Austria

Anmeldung erforderlich bis 21.09.2026 unter:  
fragebogen.joanneum.at/anmeldung_zukunftsdialog/ 

Wolfgang Hafner 
Abteilung für Klima und Umweltschutz 
der Stadt Klagenfurt

Enikö Linshalm 
Mission Facility Austria

Veranstaltungszentrum
Lakeside Spitz

Lakeside B11  
9020 Klagenfurt  
am Wörthersee

Beginn: 09:00 Uhr

Montag,
28. September 2026

ZUKUNFTSDIALOG

KLAGENFURT 
MOVES FORWARD



Am 28.09.2026 PROGRAMM
Michael Ploder, Mission Facility Austria

Eröffnung & Begrüßungsrunde

Klagenfurt am Wörthersee auf dem Weg zur Klimaneutralität - Status-quo Bericht 
durch Wolfgang Hafner 

Tagesagenda
Zielsetzung des Tages und Einordnung der Veranstaltung durch Michael Ploder 

Europäische Perspektive
Keynote EU-Kommission von Elena Kostadinova (Climate Neutral and Smart Cities Mission,  

Generaldirektion für Forschung und Innovation bei der Europäischen Kommission)

Nationale Perspektive
Impuls Bundesministerium von Dr. Jürgen Schneider 
(Sektion VI - Umwelt und Klima, BMLUK) 

Kaffeepause

Warum Climate Action jetzt wirtschaftlich sinnvoll ist
„Kosten des Nicht-Handelns und wirtschaftliche Chancen der Anpassung“ 

von Sigrid Stagl (WU, online)

Diskussion mit Praxisimpulsen aus der Wirtschaft 

Warum lohnt sich Climate Action?

Einführung in die Break-out Sessions

Break-out Sessions
Fokus: Das ökonomische Rational von Climate Action

Gruppe A: Tourismus und Freizeit
• Betroffenheit analysieren
• Chancen und Anreize identifizieren
• Governance- und Finanzierungsmodelle diskutieren

Gruppe B: Bauen und Wohnen
• Betroffenheit analysieren
• Chancen und Anreize identifizieren
• Governance- und Finanzierungsmodelle diskutieren

Gruppe C: Produktion und Logistik
• Betroffenheit analysieren
• Chancen und Anreize identifizieren
• Governance- und Finanzierungsmodelle diskutieren

Moderation:

09:30 – 9:55

9:55 – 10:10

10:10-10:15

10:15 – 10:35

10:35 – 10:50

10:50 – 11:10

11:10 – 11:50

11:50 – 12:00

12:00 – 13:00

• Begrüßung durch Bürgermeister Christian Scheider
• Vizebürgermeister Ronald Rabitsch
• Zweiter Vizebürgermeister Patrick Jonke
• Stadträtin Sandra Wassermann

• Stadtrat Julian Geier
• Land Kärnten Marika Lagger-Pöllinger
• Magistratsdirektorin Isabella Jandl

• Bau & Wohnen (Günther Kollitsch: Kollitsch  
   Management GmbH)
• Tourismus (Helvig Eva Kanduth: Hotel Sandwirth)

• Produktion (Roman Pöltner: Infineon  
   Technologies Austria AG)
• Utility Provider (Erwin Smole: Stadtwerke Klagenfurt AG)



0035 >>>0034 <<<

Lakeside Park
Anfahrt

Lakeside Spitz | Anfahrt Lakeside Park

MIT DEM AUTO 

Von der Südautobahn (A2) kommend, Abfahrt Minimundus 
bei der dritten Ampel links.

Von der Innenstadt kommend die Villacher Straße bis 
Minimundus, links abbiegen und bei der zweiten Ampel links.

BY CAR 

Coming from highway (A2) take the Minimundus exit and 
turn left at the third set of traffic lights.

Coming from the city follow Villacher Straße to Minimundus, 
turn left and then left at the second traffic light.

MIT DEM ZUG / BUS 

Vom Hauptbahnhof aus der Innenstadt kommend, bis zum 
Heiligengeistplatz und dann mit den Linien C, 6 oder 8 direkt 
zum Mobilitätsknoten Lakeside Park.

Vom S-Bahnhof Klagenfurt West kommend, mit der Linie C 
zum Lakeside Park und Alpen-Adria-Universität.

BY TRAIN / BY BUS 

Coming from the main station Klagenfurt  take the bus 
to Heiligengeistplatz and then with the lines C, 6 or 8 
directly to the Lakeside Park mobility hub. 

Coming from station Klagenfurt West take line C to 
Lakeside Park and the Alpen-Adria-Universität.

MIT DEM FLUGZEUG 

Mit dem Bus (Linie 4) über Annabichl bis zum Heiligengeist-
platz (Innenstadt). Von dort mit der Linien C, 6 oder 8 direkt 
zum Mobilitätsknoten Lakeside Park.

BY AIRPLANE 

By bus (line 4) via Annabichl to Heiligengeistplatz (city bus 
main point). From there, take lines C, 6 or 8 directly to the 
Lakeside Park mobility hub.

Am 28.09.2026 PROGRAMM
Mittagspause

Ergebnisse der Break-out Sessions
Rapport & Plenumsdiskussion 

Internationale Perspektive
OECD-Keynote (Unlocking the potential of intermediary cities for regional development in Klagenfurt, Austria) 
Teresa Steininger (OECD Centre for Entrepreneurship, SMEs, Regions and Cities) 

Fishbowl
„Nächste Schritte für Wirtschaftspartner und Stadtverwaltung“

Abschluss & Ausblick
Michael Ploder, Wolfgang Hafner

13:00 – 13:45

13:45 – 14:15

14:45 – 15:45

15:45

14:15 – 14:45

Veranstaltungsort:	 Lakeside Park B11 Süd, Spitz, 9020 Klagenfurt am Wörthersee

Der Veranstaltungsort ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln über den neuen multimodalen 
Mobilitätsknoten „Lakeside Park“ (Buslinien C,4,6,8,) sowie mit dem Fahrrad-Verleihsystem 
nextbike erreichbar.

Anmeldung erforderlich unter: fragebogen.joanneum.at/anmeldung_zukunftsdialog/

ANMELDUNG

Markus Bliem (Land Kärnten)

Bernhard Lamprecht (LAKESIDE Science &  

Technology - Park GmbH)

Petra Ibounig-Eixelsberger (Raiffeisen Landesbank 

Kärnten)

Isabella Jandl (Magistratsdirektorin Stadt Klagenfurt)

Bernhard Erler (Kärntner Messe GmbH)

Maria Vassilakou (Mission Board-Cities Mission)


